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t)ercn Betbmann-ÇoUeg
Sun hat er gefprochen, der Kaller des Seichs,
Soch roas roir fo fehnlich erhoffen,
Sas ift nun leider und abermals
Clnd immer nicht eingetroffen.

Gr fprach, und das bleibt nun der Schluß
Ser fehnlich erroarteten Seitung:
Gr füge fich im 2(riegs3iel auch
Ser oberften ßeeresleitung.

ßerr Kaller, ift das nicht oerrückt,
Son ßagel und Slit) 3U oerlangen,
Sie follten es fchaffen, dal) 2Jnger und 21u

3n friedlichem Seichtum prangen?
Clnd Slifo und ßagel und ßindenburg
Sind da 3um 2Bettern und 2Büten,
Sie haben's getan. Soch hinfort foll
Gin ©ott uns oor ihnen behüten,

ßerr 2<an3ler, Sie kennen ja ©oethe gut,
Clnd die Ôabel oom ßejenmeifter
Sie roiffen, dem Cehrling roard angfï und bang
Sor der 2Sut der befchroorenen ©eifter. g.z.

î>er ü)eg jur Kube
Sach einem guten 2lbendeffen in unferer

Stammkneipe faßen roir nun beim Stein. Sa
es am Slupkerftammtifch ftreng oerboten roar,
3U fachfimpeln, fo unterhielten roir uns über
allerlei fröhliche Vorfälle und kamen fchließlich

auf die oerfchiedenen Sodesarten 3»
fprechen. Ser Slufi kkritiker ©r. fagte:

Öalls ich es erleben müßte, 3U fterben,
beoor ich mich 3ur Suhe gefeht habe, dann
roünfche ich gehenkt 3U roerden."

Sie meiften oon uns fanden diefe Sodesart

3roar oerdient, jedoch 3U plöhlich und auch
roenig flandesgemäß. 2lber der ÎRufikkritîkcr
blieb dabei, er 3'iehe fie jeder anderen Sodesart

oor. 3ch habe mich genau erkundigt,"
fagte er, und habe erfahren, daß ©ehenkte
ohne Slujlk begraben roerden!" 53.6.

Der Kaplan von örunnen
Schnadahüpfel

(Sem Kaplan oon Srunnen ift der ©ehalt oon 1200 Sr.
auf 600 Sr. im £|ahre herabgefeht roorden)

Gs gibt unter der Sunnen
Suriofe Ceut',
3um Seifpiel in Srunnen
San fi« nit gfcheut.

Sie fehen dem Goprater
Sen 3apfen herab,
3ft das ein Sheater,
Sa fmk' i ins ©rab.

Öür fechshundert ôranken
ßalt' i ka Sleß,
2<auf keinen 2lnken,
Sahr' nit Gjpreß.

2Bia foll den Segen
Som ßimmi Guch geb'n,
28enn i desroegen
Simma kann leb'n.

Slfo, 3hr Binder,
Senkt an mei Saudi,
3 feg'n dann d' Kinder
Clnd Guch Sa3i auch.

ßulduridiödiö! obfihcrgchn

3n Çerteau
Slan roollt' ein 3eughaus machen
und hat es abgelehnt.
Seim Solk find folche Sachen
halt meiftens fehr oerpönt.

3n ßerisau befonders,
roo oft gar oiel gefchieht
das Solk kennt famt und fonders
das altbekannte Cied

So ftanden denn die Slannen
mit finftern Slienen da.

Ser Seufel foll euch bannen ."
Sie fagten halt nicht: ja.

Sa half kein Stimmungmachen",
roie man fleh dran geroöhnt.
Seim Solk find folche Sachen
halt meiftens fehr oerpönt! ßoijapfeiboum

Kun/)
Sicht jede Sunft oerdient diefen Samen.

Sonft hätten die Cebensmittelhändler heute
mehr 2infpruch auf 21telierbauten als irgend-
roelche Slaler und Sildhauer.

*
Sicht jeder, der die Salette im Srm hält

und einen Sinfel fchroingt, ift ein Sünftler,
auch roenn er noch fo oiele Snbeter 3ählt.

* *
*

Cange ßaare und ein leeres Sortemonnaie
find nicht immer unentbehrliche Sequifite der
Sünftlerfchaft, fo roenig, roie ein oolles Sorte-
monnaie und eine goldene Clhrkette den
Senner oerraten. ^obochodonofor
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Herrn öethmann-hollweg
Nun nat er gesprochen, cter Nanzler cies Reicks.
Dock was wir so seknlick erKossen.
Das ist nun leicier uncl abermals
«Uncl immer nicbt eingetroffen.

Er spracb. uncl clas bleibt nun cler Scbiuß
Der seknlick erwarteten Zeitung:
Er füge sick im Rriegsziei auck
Der obersten Keeresieitung.

Kerr Ranzier, ist clas nicbt verrückt.
Non Kagei uncl Blitz zu verlangen.
Sie sollten es scbassen. claß Anger uncl Nu
In sriecllicbem Reicbtum prangen?
«Uncl Blitz uncl Kagei uncl Kindenburg
Sind da zum Wettern und Wüten.
Sie baben's getan. Docb binsort so»
Ein Gott uns vor ibnen bebüten.

Kerr Ranzier. Sie kennen ja Goetbe gut.
«Und die Sabel vom Kexenmeister
Sie wissen, dem Lebrling ward angst und bong
Bor der Wut der bescbworenen Geister. I.s,

Der Weg zur Ruhe
Nack einem guten Abendessen in unserer

Stammkneipe saßen wir nun beim Mein. Da
es am Nîusikerstommtiscb streng verboten war.
zu sacbsimpeln. so unterbielten wir uns über
allerlei sröblicbe Borsalle und kamen scbließlicb

ous die verscbiedenen Todesarten zu spre-
eben. Der Musikkritiker Gr. sagte:

Solls icb es erleben müßte, zu sterben.
bevor icb mick zur Ruke gesetzt kabe. dann
wünscbe ià gebenkt zu werden."

Die meisten von uns fanden diese Todesart

zwar verdient, jedocb zu plöhlicb und oucb

wenig standesgemäß. Aber der Musikkritiker
blieb dabei, er ziebe sie jeder anderen Todes-
art vor. Ick kabe micb genau erkundigt."
sagte er. und babe ersabren. daß Gebenkte
obne Musik begraben werden!" P, s,

Oer Kaplan von örunnen
Scnncxianilpfei

(Dem Aaplan von Brunnen Ist oer Geno» von 1200 Sr.
auf 600 Sr. im Ianre iierabgeseht rooroen)

Es gibt unter der Sunnen
Ruriose Leut'.
5Zum Beispiel in Brunnen
San sie nit gsckeut.

Sie sehen dem Coprater
Den Japsen kerab.
Ist das ein Tbeater.
Da sink' ins Grab.

Sür secbsbunclert Sranken
Kalt' i ka Meß.
Raus' keinen Anken.
Sabr' nit Expreß.

Wia so» den Segen
Bom Kimmi Eucb geb n.
Wenn i deswegen
Nimma kann leb n.

Also. Ibr Rinder.
Denkt an mei Baucb.

I seg'n donn d' Rinder
«Und Eucb Bazi oucb.

Kulduridiödiö! odsm-rg-ksi

In Herisau
Man wollt' ein !Zeugbaus macben
und bat es abgelebnt.
Beim Bolk sind solcbe Soeben
bolt meistens sebr verpönt.

In Kerisau besonders.
wo ost gar viel gescbiebt
das Bolk kennt samt und sonders
das altbekannte Lied

So standen denn die Mannen
mit finstern Mienen da.

Der Teusel so» eucb bannen ."
Sie sagten balt nicbt: jo.

Da bals kein Stimmungmacben".
wie man sick dran gewöknt.
Beim Bolk sind soicke Socken
kalt meistens sebr verpönt! kZoizapsàum

îîunft
Nicbt jede Runst verdient diesen Namen.

Sonst bätten die Lebensmittelbändler beute
mebr Ansprucb aus Atelierbauten als irgend-
welcbe Maler und Bildbauer.

Nicbt jeder, der die Palette im Arm bält
und einen Pinsel scbwingt. ist ein Rünstler.
aucb wenn er nocb so viele Anbeter zäbit.

Lange Kaare und ein leeres Portemonnaie
sind nicbt immer unentbebrlicbe Requisite der
Rünsilerscbast. so wenig, wie ein volles Porte-
monnaie und eine goldene «Ubrkette den
Renner oerraten. Novoààoso?

!»

5Z

ivloto^isstvvsgSN von 2 bis 6^1'onnsn 1'i'agki'sit

WlMU88k

lnàîsîk.lk

fàklW

M88KI1'

l.s8î?iiî?k

bî8

!v IlMiZl!

fkUMktil-
Automobile

o!o.

iMonoliàti
îm gkti-ikd!


	Kunst

